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D Amsle

Schüssed alli Chnöpf und Blüetc
Frisch im Früehlig wider us,
Zücht zo üs im schwarze Fräckli
d Amsle z höchst uf Baum und Hus.

Fröndli grüesst si üs im Garte
Wien en altvertraute Gast,
Frei und loftig will si wohne
Ufme hoche, griienen Ast.

Früeh, bevor de Tag vertwaehet
Und de heiter Sonneschy,
Spüt si scho uf emer Flöte
Zauberhaft e Melodi.

s ist e Singe, s ist e Juble,
s ist e wundervolls Gebät,
Wo sich schwingt in eme Töne
Zo de höchste Majestät.

D Amsle rüeft mit eme Lieder
Menge Mensche fröhlech zue:
«Lob din Schöpfer jede Morge,
Dank Ihm för de Schutz und d Rueh !»
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